
Liebe Eltern,  

wir befinden uns in der dritten Woche nach der Schulschließung und unser Berufs- und 
Schulalltag hat sich von heute auf morgen komplett verändert. 

Diese Situation stellt uns alle, Lehrkräfte, Eltern und Schüler vor neue, große 
Herausforderungen. Grundsätzlich haben wir alle das Bedürfnis, die Dinge selbst in die Hand 
zu nehmen, genau darüber Bescheid zu wissen, sie zu leiten und verändern zu können. Die 
aktuelle Situation jedoch lehrt uns gerade Geduld, Verzicht, Flexibilität und Vertrauen.  

Die Lehrerinnen und Lehrer sind weiterhin dienstverpflichtet, und Ihre Kinder schulpflichtig, 
wenn auch mit einer Versorgung aus der Ferne. Alle Lehrkräfte stellen gut überlegte 
Wochenpläne für Ihre Kinder zusammen und stellen den notwendigen Unterrichtsstoff zur 
Verfügung. Der Aufbau eines digitalen Netzwerks zur flächendeckenden Übermittlung aller 
Unterrichtsmaterialien benötigte Zeit, viele Absprachen und Ihre Unterstützung.  

Es ist uns bewusst, dass Sie als Eltern vor der großen Aufgabe stehen, Beruf oder 
Homeoffice, das Lernen der Kinder und das Familienleben unter besonderen Umständen 
unter einen Hut zu bringen. Viele unserer Kolleginnen und Kollegen können dies aus eigener 
Erfahrung bestens nachvollziehen und bestätigen, dass dies nicht immer einfach ist. 

Geben Sie Ihrem Kind zuhause einen festen Rahmen für Lern- und Erholungszeiten. Eine 
gemeinsame Aufteilung der Wochenaufgaben hilft den Kindern bei der Selbstorganisation. 
(Anlage: Weitere Hinweise und Ideen zu „Was Kinder zuhause lernen können“; vom saarl. 
Grundschulverband in mehreren Sprachen zusammengestellt) 

Inwieweit die Inhalte der Lehrpläne im laufenden Schuljahr abgedeckt und 
Leistungsnachweise erbracht werden können, hängt u.a. von der Dauer der Schließzeiten 
ab. Wir informieren Sie, sobald diesbezüglich Informationen vorliegen. Derzeit sind jedoch 
keine Leistungsnachweise bzw. Notengebungen angedacht, trotzdem sind die Kinder 
verpflichtet, die gestellten Aufgaben des „eigentlichen Schulmorgens“ zu bearbeiten.  

Sollten sich bzgl. Organisation (Ausdrucke, fehlende digitale Möglichkeiten etc.), Umfang 
oder Verständnis der gestellten Aufgaben Probleme ergeben, nehmen Sie bitte Kontakt zur 
Klassenleitung oder der Schulleitung auf.  

Wir sind für Sie da! 

Wir danken Ihnen für die Zusammenarbeit, die Hilfen, die Sie Ihren Kindern bieten und Ihre 
große Flexibilität bezüglich der Nutzung digitaler Wege zur Lernstoffsicherung.  

Die Notbetreuung an beiden Standorten läuft und die Kolleginnen und Kollegen sind täglich 
mit Unterstützung der FGTS-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort, jedoch stets in kleiner, 
nur notwendiger Besetzung, um weiterhin Kontakte zu vermeiden.  

Wir wünschen Ihnen alles erdenklich Gute! Bleiben Sie nach Möglichkeit zuhause und 
bleiben Sie vor allen Dingen gesund!  

 

Herzliche Grüße 

 

Die Schulleitung 


